
DaS Lak» «r
«scheint wöchentlich drei¬
mal : Viknliag, D,n »er»-
rag und Kamstag. Der
Samstagsnummer wird
ein Unterhaltungsblatt
» « gegeben.Abannenents-

Amts ^ unä Intekkigenzbkatt für äen Aezirk.
ga«zWür ttemb.2 -Si 70 ^ _ _ _ _ _ _ _ __ ^ _

—

Nro . 143 . Samstag , den 11 . Dezember

UH

Für Sal»  abornirt
man bei der Rcdakti»^

H auSwLrtS bei den 8 »»
L, ^ ten oder der nächsiße»

legenen Poststele.
Die SinrückungS« »
bühr beträgt 9 L für
di- dreispaltige Zeile

oder deren Rau« .

1K7S.

Amtliche Dekanntmachmrgen.
Calw  A « die Ortsvorsteher.

Denselben wird empfohlen , sich mit den Bestimmungen der an die Stelle der Militär -Ersatz Instruktion tretenden Dent»

schen Wehr -Ordnung vom 28 . September 1875 ( Regierungsblatt Nro . 35 ) rechtzeitig genau bekannt zu machen.

Um sodann die Ortsbehörden in den ^ esitz des zur richtigen Handhabung des Gesetze » erforderlichen Material » zu setzen,

ist Vorsorge getroffen , daß jeder Gemeinde ein Exemplar der vom OberregierungSrath v . Rüdinger besorgten

Handausgabe der Deutschen Wehrordnung mit Erläuterungen , Sachregister und allen weiteren auf die Verpflichtung

zum Kriegsdienst bezüglichen Bestimmungen

alsbald nach deren Erscheinen unter Nachnahme des Betrages zugesendet werden wird.

Den 9 . Dezember 1875 .
K. Oberamt.

Doll.

Die Schultheißenämter
werden an die pünktliche Einsendung der auf den 1 . k. Mts . verfallenden Uebersicht über die bei den Ortsgrrichten im Jahr

1875 angefallenen durch Urtheil oder Vergleich rc rc. erledigten Rechts -Strenigkeüen erinnert . Dabei wird bemerkt , daß diese Ueber¬

sicht auch die Erlediaungsweise der am 1. Januar 1875 noch anhängig gewesenen Rechtsstreitigkeiten zu umfassen hat.

Calw , den 8 Dez . 1875.
K, Oberamtsgericht . Schuon.

Hirsau,
Gerichtsbezicks Calw.

LilMschMmkauf.
Aus der Gantmofse des Rudolf Bah¬

ner,  Rößleswirth in Hirsau , kommt die

Liegenschaft am
Montag,  den 20 . Dez . d. I . .

Vormittags 10 Uhr,
auf dortigem Rathhaus wiederholt und

letztmals im öffentlichen Aufstreich zum

Verkauf und zwar:
Nro . 114 . 1 neugebautes

zwcistockigtes Wirth-
schaftsgebäude m >t ge
wölbtem Keller sammt
Hofraum

2 Ar 34 Met . auf - der Gastwiese an der

Wilhelmsstraße , und

^ 18 Ar 36 Met . j . .
9 . s Wiese neben

57 . / dem Haus.
H 4 „ 56 „ i

waiseny er. Anschlag 6000 -4L.
1926 auf Calwer Markung
Ar 65 Met . Acker.

P .N

P .N.

P .N.
16

23 Stemriegel,
18 Ar 88 Niel , willkürl . gebauter Äcker

bei der Schafscheuer , neben
der städtischen Allniand.

Anschlag 100 -4L

Kaufsliebhaber — unbekannte mit Nach¬

weis über ihre Zahlungsfähigkeit , — werden

hiezu mit dem Anfügen eingeladen , daß für

das Anbot sofort tüchtige Bürgschaft zu

stellen ist. '
Calw , den 30 . November 1875.

K. Gerichtsnotariat.
Majer.

Fahmiß-Berklmf.
Aus der Gantmaffe des weil.

Karl Keller,  gewesenen Bier-
brauers hier , kommt dessen Fahr-

niß am

Dienstag,  den 14 . Dez . 1875 , ! Markung Liebenzell und Ernstmühl , berechnet

von Vormittags 10 Uhr an , ! zu 500 Mark , wird

in dessen Mahnung . Stuttgarter Straße, : nächsten Montag,  den 13 . ds .,

im öffentlichen Aufstreich gegen Baarzahlung ^ Nachmittags 2 Uhr,

zum Verkauf . Unter den Verkaufs Gegen - , an Ort und Stelle verakkordirt.

ständen befindet sich insbesondere:
1 silberne Cylinderuhr , Betten und Bett¬

gewand , Küchengesckirr , Gläser und

Flaschen . Schi einwerk , worunter na¬
mentlich 3 Kleiderkästen , 2Äerriaden,
1 Sopha , Tische und Wirlhschafts-
tufeln , Stühle und Schrannen ; ferner
70 Brerfäßchen , 5 Fässer verschiedener
Größe . 3 Gährgeschirre , 1 Waage mit

25 Kilo Geuttchl , Brennholz , 1 Bier¬
faß sammt Pumpe , 1 Bierkarren,
1 Bierwägele , Getränke , ca . 60 Sri.

eingeschlagene Heidelbeeren , 8 Hühner,
3 Gänse und allerlei Hausrath.

Liebhaber sind eingeladen.

, Den 9 . Dezember 187u.
Rathsschreiberei.

Zav elftem.

Liegcnslhastsverkauf.
Die im Wochenblatt vom 23 . und 30.

November beschriebene Liegenschaft des

Jak . Fr . Bäuerle,  Webers hier , kommt

am Johannisfeiertag.  27 . d. M .,
Nachmittags 2 Uhr,

angeschlagen zu 2570 -4L
und angekauft um 1840 -4L

auf Grund eines gemachten Höher« An¬

bots von 60 -4L zum zweiten , Voraussicht-
lich letzten Verkauf.

Liebhaber zu diesem Anwesen im Gan

zen oder Einzelnen werden zu obiger Ver¬

kaufs Verhandlung hiemit freundlich ein¬

geladen.
Am 10 . Dezember 1875.

Schultheißenamt.
Wiedenmayer.

Liebenzell.

Wegbau Akkord.
A Die Herstellung der auf 37 Met . lang

ausgerissenen Wegstrecke am Dietersbach.

Zusammenkunft am Bahnwarthon»
daselbst

Ferner wird
am gleichen . Tage,

Nachmittags S '/z Uhr,
aus dem Rathhause in Liebenzell

die Herstellung des sogenannten Kutscheu-
gäßchens , veranschlagt zu 117 Mark,

in Akkord vergeben
Hiezu werden Liebhaber eingeladen.
Den 9 . Dezember 1875.

A . A . :
Stadtpfleger Bauer.

Calw.

Bei der eingetretenen kalten Witterung
erlauben wir uns auch Heuer

UM Gaben zu Holz für Arme
zu bitten und sind zur Empfangnahme solcher
Gaben bereit

Calw , den 7 . Dez . 1875.
Stadtpf . M ez ger . Stadtschulth .S ch uld
Dettinger.  AB . Sch üz.

Ko  pp.
Acker.

,ÄrrylN - Arrrrrgrn ..

E* Calw-
Am Sonntag,  den 12.

^ Morgens 8 Uhr,

^katholischer Gottesdienst.

:» -S '? *»
Dezbr .,

Schöne gebrochenes

Aepfrl,
per Simri 2 Mark , sowie

Ruff e
sind zu haben bei

D. Herion.
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Kleinkinderfehttle.
Ein nnd Vierzigste Jahresrechnung (Martini 1874 bis 1875 .)

47.
161.

43.
6.

Einnahm en:
Lassenbestand vom vorigen

Jahre . -A.
tzingesammelte Beiträge . „
Geldbeiträge zur WeihnachtS-

bescheerung . . 55 . 40.
deßgl . von Herrn Georg Dör-

lenbach in Stuttgart . . „ 17 . 14.
Jahresbeiträge von demselben „ 17 . 14.
deßgleichen vom Färberstift „ 85 . 71.
deßgl . vom Boger 'schen Legat „ 13 . 71.
^jährlicher Zins aus dem

Reichert 'schen Legat . . „ 18 . —
Schulgelder . „ 356 . 19.
Lapilalzinse . „ 73 . 1.

Ausgaben.
Einsammeln der Beiträge .
Weihnachtsbescheerung . .
Krankheitskosten derbeidenLeh-

rerinnen.
Zur Krankheitskosten Bersi-

cherungskasse bezahlt für
dieselben.

Gehalt der Lehrerinnen . .
Für Holzmacherlohn . . .
Rechnungen von Handwerks-

leuten .
Verschiedenes.

6. 86.
22 . 63.

36 . 11.

3 . 78.
599 . 66.

31 . - -

22 . 78.
1. 20 .

724 . 2.

-4L 844 . 79.
Obige Jahresrechnung bringen wir mit dem aufrichtigsten Dank gegen alle Freunde

«nd Wohlthäter unserer Anstalt hiemit zur Kenntniß ; zugleich erlauben wir uns um
freundliche Gaben zu bitten zur bevorstehenden Weihnachtsfeier unserer 180 Kinder.
Beiträge entgegenzunehmen sind bereit die Frauen des Ausschusses:

Fräulein Julie Heermann.
Frau Dekan Mezg er.

„ Medic .-Rath Müller.
„ Mathilde Schauder.
„ Sophie Sla elin.

Marie Zilling.
Im Namen des Ausschusses :

_ Diak .-Verw . Dettinger.
Calw , den 8 . Dezember 1875.

Christbaumverzierungen, Wachslichter, Puppen L Puppenköpse,
Ainderservice, und viele andere Weihnachts-Artikel sind wieder ausgestellt
und empfehlen solche zu geneigter Abnahme bestens.

TsisssrL Zsrisclüu§sr.
Mm

erlaube mir meine verschiedenen Artikel in ächten Gold , und Silberwaaren,
in Tafelgeräthen und sonstigen Gegenständen neuester Fayon , ebenso zur Wiederher¬
abgenützter Maaren ( Neuversilberung)

bei billigst gestellten Preisen angelegentlichst zu empfehlen.
Außer CourS gesetzte Gold - und Silbermünzen nehme stets zum höchsten Werth

a« , ebenso alt Gold und Silber , Granaten , ächte Steine . Alterthümer rc.

_ I . Ha rr, Gold- u. Silberarbeiter.

vltz8Mu6rtzi86borurtziitd6-Itav6ii8biirS
empfiehlt sich zum Spinnen von

?l3 . eks , ÜLuk  L
im Lohn und sichert reelle Bedienung zu.

Das Verweben  der Garne wird bei uns rasch und bestens besorgt und
siegen Preislisten und Muster bei unfern Herren Agenten auf , deren Namen wir hier
lolgen lassen.

Herr Rtttllls . in Staininlieiin.
„ W*. Marder in lüedeiElI.
„ LevIrSlsrÄt in Piokenbroiui.

LwpkMunK.
Die Unterzeichnete erlaubt sich einem verehrlichen Publikum auf bevorstehende

Weihnachten ihr

8pezerei- 8? Tokoniak- Maarenge^ äst
und SrS ' ONS ' ZZ' ZO

letztere ganz besonders zu Weihnachtsgeschenken passend, in empfehlende Erinnerung zu
bringen und bittet um zahlreichen Zuspruch . _

LVuelivI, Mllsr,
Bahnhofstraße.

^ekgeschenke von dauerndem
Wertb "Us drm Verlage von E. Lu,-

^ fer in Stuttgart.
In allen Buchhandlungen ist vorräthig,

in Calw  bei Emil Georg « , Buch.
Handlung:
qi „ k 1 Evangelisches Gebetbuch für
Alls zll 1UVI11 die häusliche Andacht, Ele¬

ganter Reliefleinwandband ohne Goldschnitt 1
70 L , mit Goldschnitt und reicher Deckcnver-
goldung 2 -A. 5 L.

SMrl 's Handbuch
Druck. Dauerhaft gebunden 1 50 L

Christliche Vergißmeinnicht Ä ?ns-
tvege . In Leinwand gebunden 70 ,L, in Lein¬
wand oder Leder mit Goldschnitt 1

Goldenes Kleinod ?d7̂ d"° wÂ We,
zum Chrlstenthnm . Von Emaancl Eoutham.
In Leinwand hübsch gebunden 1 90 L

Perlen und Blüthen g?nd̂ " °mU-
fasser der „Proben der Vatcrhand Gottes " . Mit
5 Bildern und einem Gedenkolatt . Passende«
Geschenk für die Jugend in sehr hübschem Ein¬
band zu 70, 85 und 1 -H. 5 L

Geistliches Liederkästlein zum
Alliek , Lobe Gottes . In dauerhaftem schö¬

nem Einband . 1 50 ^

Haberumnus Gebelbiichlem . Z .' MÜ!
d» PI».

Der kleine Kempis.
Murperger , W 'L ""L

Mahnruf an die Diener derANorkU, evang. Kirche. Gebe. 75L
Kinderbriessteller 20  L

Gedichte, elegant gebd. 2 bro-^ropttly , schirt 20
Vergangenheit und Gegenwart

in geschichtlichen und geographischen Erzählungen
für ne Jugend und das Volk. Von I . A Pflanz-
10 Bändchni mit Titelbild , gebunden s 70 Psg.

Holzbeifuhr - Akkord.
Wir vergeben die akkordweiseBeifuhr von

ca . 1500 Stamm Langbo 'z
aus den Sommenhardter Gemeindewaldun-
gen bei Kenntheim.

Akkordsliebhabcr wollen sich om nächsten
Montag,  den 13 . d. M .,

Nachmittags 1 Uhr.
im Gasthaus zum Anker  in Keuntheim
zur mündlichen Verhandlung ei>finden.

Calw , den 8. Dezember 1875.
Stäelin L Co.

Calw.
Mein Lager in

Pibeln u. Testamenten
erlaube ich mir in empfehlende Erinnerung
zu bringen.

C. F . Bätzner.

Empfehlung.
Auf Weihnachten erlaube ich' mir meine

alten französischen Weine , hauptsächlich einen
ausgezeichneten 1868er bestens zu empfehlen.

Rud . Scheuerte.

Empfehlung.
" Feinstes Sprengerlesmehl , gutkochende

Viktoria -Erbsen , Heller -Linsen und gedörrte
Zwetschgen empfiehlt

Beißer,  Haaggasse.

Guten Dung
hat zu verkaufen

Rapp,  Seiler.
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e z L w.
8 » iu8l » N , «ßv « 11 . HvLviubvr 18VS,

8 TLEZkt
im 8 aake zum Makä ^orn.

Mitwirkende:
^.UZUSts HIgzesr, LoncortsänAorin.
Usinriod. Lsrtraw, kt. ttoksäiî ör.
2siurioll hls^sr, l. Llarinottist der kt. ttokkapelle.
Usinricii liLNZ, l'isnist.

1. und kÄ--r«/ro-re» kür tVae-r-re/ls und /tkaprê voa Llorart.

2 Ldnoe/'r-^ eü kür Lo/-,a », von
3 / )e> LaUads kür / ?a/v7o», von

4 . ? a/r/asrü kür t7 «/-r'nette , von
. i a. - üer Lr/rckettSau,»" j , . ,

- d. ^k/nAenu/« " i
6 . kür t7sE -' von

7. „Sas ^ r/csnnen ", lüed von
! » 4öenck rm Lc/Iroâ rros/c/, Lrilllleeillx»» ksiimcü- kür

8 . / b kÄ/§e >6Isrin.

o , Sas 67ocLs,tAe/n«Fe"
' kkÄ-r//s- //s«k

wieder von

LIon dvl 88oün.
Lksrt.
LIo 1i ^ue.
Koliudort.
I^isrit.
krooü.
LIo ^o r.
6kopin.
IIo Ire !.
8 oknm ktnn.

- z TII »r.
Lintritt8prei8 ä Littet 1 Llsrk.

Zu Weihnachtsgeschenken
impfehle ich:

eine große Auswahl von Spielen zur Belehrung und Unter¬

haltung , Baukästen , Farbenschachteln , Bilderbogen , Zeich¬

nen - und Schreib Etnis , Federnhalter und Perrystiste , Reis¬

zeuge , Modellirbogen , Laubsägen mit Vorlagen dazu,

ferner Mwtograptne - und Doefie- Nkbums , 8cüreibmappen , Notiz-

bückier, Hrieftafckcn , Dortemonnaies re. )c.
Emil Georg « .

Das Neueste in

Lki'istbuuiulmltei'ii L Olu'islbuuwlieliterit
ist eingetroffen bei L. 2i11in§.

Anzeige.
Wer Flachs , Hanf oder Abwerg auf allerbeste Art

Spinnen , Weben , Bleichen , Färbe » oder Zwirne»

lassen will , wolle es durch uns in die berühmteste, neueste und größte

Marks - , Hanf - , 8- Nbivergfpinnerei
D i rr e -« Weberei

Schutzhelm

r

besorgen lassen, für fchnellste Ablieferung garantirend . Der Spinnlohn beträgt

12 Pfg. für den Meter-Schneller und ist dis Bahnfracht hin und her

frei , d. h. von spinnbaren Rohstoffen. Achtungsvoll
Die Agenten:

L ? . ^ cksr , Calw. L. LarbinLiui, Liebenzell,
vür . ? ks!§si-, Stammheim . 7. ? . Strails , Althengstett.

ochnsiLsr , Ostelsheim. I«. Hsvolä , Deckenpfronn.

Empfehlung.
Feinstes  Sprengerlesmehl empfiehlt

F. Gackenheimer.

Holzasche
kaust fortwährend

I . Schaub,  Sternenwirth.

Nächsten Montag,  den 13. d., ist

Turnversammlung
mit Einzug der Beiträge.

Soeben erschien bei E. Kupfer in Stutt¬
gart und ist bei Emil Georgii  vorräthig

Populäre Vorträge
aus der landwirthschaftl . Chemie
für Orts- und Volk»bibkiotk»ekea und den
Uaterrickit an den kaaäwirtkifchastkicheaIDm-
terabendsdiukea von T. Oafaer. Eingeführt
durch 3. Gsßker, Oberlehrer am Seminar
zu Nürtingen. Preis gebunden 1 Mark.

Gegründet 1770 in Paris.

PrsLcsäss
äsL LkoeolLtsL st äs3 ILäs

Unsere Produkte sind vorräthig irr
Calw  bei den Herren

I M . Dreiß.
C. Schnaufer.
C. Ziegler
C. Zilling

Straßburg i/E.
L . is.

Eine hübsche Auswahl

HsherneLer,

^uxxou,

LemLkröelrs,
empfiehlt billigst

Carl Ziegler,  Bahnhoisttaße.
Meinen verehrten Kunden diene zur

Nachricht, daß wieder sind Parthie

BafhcMs
angekommen ist, welche ich zu billiaen Prei¬
sen abgeben kann. Auch habe ich eine Parthie

Kaputzen,
welche ich zu herabgesetzten Preisen verkaufe.

R. Hermann  i . Bischofs.
Simmozheim.

Entlaufener Hund.
Mein Dachshund (Waldmann)

ist mir verloren gegangen ; er
wird sich wahrsä eintich in den

Ortschaften Alt- oder Neuhengstetl aufhalten.
Wer mir denselben wieder beibringt , erhält
eine Belohnung.

Aus Weihnachten
empfehle ich mein Hessen- und Zuckerback»
werk,  sowie verschiedene Sorten Brannt»
wein und Liqueur.

Bäcker Heugle.
Calw.

Einen gebrauchten

Koch-Herd,
für einen Oekonomen oder eine kleinere Re»
stauration paffend, verkauft

Friedr . Veil,  Schlosser 's Wtw.
Holzbronn.

SV « Mark Pfleggeld
liegen gegen gesetzliche Sicherheit zum Aus¬
leihen parat bei

Michael Wacker,  Weber.
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Empfehlung.
Auf bevorstehende Weihnachten erlaube

«ir , mein Zuckerbackwerk in empfehlende
Grinngnmg zu bringen.

Fr . Gackenheimer.

Simmozheim.
Unterzeichneter hat einen

einspännigen Magen
Calw.  Aru ^ bt -Preife am 8 . Dezember 1875.

Getreide-
Gattun¬

gen.

Vori¬

gst

Etr.

Neue
An¬

fuhr

Etr.

Ge-
sammt-

Be-
trag
Etr.

Heu¬
tiger
Ver¬
kauf

Etr.

Im
Rest

gcbl.

Etr.

Höchster
Preis

Mk ! Pf.

Wahrer
Mittel-
Preis

Mk.! Pf.

Niederster
Preis

Mk. l Pf.

Ver¬
kaufs-

Summe

Mk Pf

Gegen » vorg
Durch-

-chn ttspreis
mebrl weng!.

MPf lM .fPfWaizen alt. — — — — — _ — I—Lernen , alt. — 347 347 347 — 11 — 10 40 10 — 3609 40 36Gerste
Dinkel alt. 10 37b Z8S 385 8 20 8 3 7 40 3092 90 29neuer
Haber alter 1b 136 151 151 — 7 60 7 40 7 — 1117 .70 31 - —neuer
Gemasch
Summe 2S f

IS
873

1b
898,

15 j
398

10
!

Stadtsci

150,-
7970 . -

mittlerst rna ml

und ein beinahe noch neues

Pferds Geschirr
zu verkaufen.

A . Kirchner,  Küfer.
Oberkollwangen.

Geldausmleihen.
Bei der hiesigen Stiftspflege liegen gegen

gesetzliche Sicherheit 200 Mark zum Aus¬
leihen parat.

Meinen Freunden und Bekannten
zur Nachricht , daß mein Anwesen nicht ver¬
kauft ist und ich nach wie vor wirtschafte,
weßhalb ich mich dem geneigten Wohlwol¬
len bestens empfehle.

G > Thudium.

Gottesdienste.
Am Sonntag,  den 12. Dezember.

Vorm . (Pred .) : Hr . Dekan Me zgcr.
Kinderlehre mit den Söhnen.

Nachm. (Pred . ) : Hr . Diac .-Verw. Lettin  ger.

Calw . Notfirn über Preis u . Gewicht der
verschiedenen Getreidrgattungrn nach dem

Schramienergebmß vom 8 . De ). 1875.
Gewicht pr . Sri. Preis per Simri

Ouartum.
Gat¬

tung xZ,
nieder¬

stes. höch¬
ster

mitt¬
lerer

! nie¬
derstes

Pfd. Pfd. Pfd- <L L LISri. Kerne» 33 32 V, 32 3 66 3 36 3 21
ISri. Dinkel 19 18 17 1 73 1 4d 1 24
ISri. Haber 21 21 20 j 60 1 54 1 41
ISri Gerste — — — — — _ — _

, ISri. Bohnen — — — - — - — — _
, ISri. Erbsen — — — — — — — — _
ISri. Linsen — — _ — — _ _ _
ISri. Dicken — — — — _ _ _ _

l ISri. Roggen — — — — — — - —
Die Generalversammlung des landwirthschaftl . Bezirksverems

um 3V . Novmber.
(Fortsetzung .)

Das Fortbildungswesen,  dt ssen Leitung in der bewährten
und kurvigen Hand unseres technischen Bciralhs Ansel  siege , sei im
letzten Winter in 7 irellwksigen , 5 obligatorischen Schulen und 1
Abendveisammlung gepflegt worden , zusammen in 13 Anstalten gegen
14 im Vorjahre . Eme Constanz lasse sich bei dem häufigen Wech

sei der Lehrer kaum erreichen , einer weitern Ausdehnung aber stehe
häufig die Abneigung der Gemeinden entgegen , die Sache mit Bei¬
trägen ans der Gemeindekassc zu fördern . Der Verein habe an die thä-
tig gewesenen Lehrer Ptärmen im Gcsammlbctragr von 132 fl . 30 kr.
gegeben, deren Ersatz jedoch von der K. Centralstelle , der die Förde¬
rung des ForlbrlduugSwrsens ganz besonders am Herzen liege , gewährt
worden sei.

Dem Obstbau  gewähre der Verein dadurch Handreichung,
daß er alljährlich Beitiäge an Zöglinge des Obstbau Lehrcur ' es in
Hohenheim gebe, in diesem Jahre an einen Zögling von Mötllingen.
Ern beabsichtigter Vortrag von Fritzgärlnrr sei , wie bereits erwähnt,
durch widrige Umstände verhindert worden . Wo Berathung an Ort
und Stelle Bedürfnis sei, werde der neu angestelltc Oberamtsbaum-
wart Kurtz stets hiezu ribölig sein.

Neben düsen Hauptgcgenständen der VcreinStbätigkeit habe den
Ausschuß noch eine Re he von Fragen all -femeinerer Nalur beschäftigt.
So z. B . die Wahl znm deutschen Lan dw i rtl,schafl «.
rath  für den Schwarzwaldkrri », die aus den bisherigen V . rtreter,
Frhr . v. Ow jr . ans Wachcndorf und Frhrn . v. Münch in Müh
ringen als Ersatzmann gefallen sei ; ferner eine Aeußerung darüber,
ob ein Maikäferflugjahr  zu befürchten sei ; sodann Erhebun¬
gen über den Stand des Ha g cl v e r si cherun  g s w eser . s im Be
zirke ( mittelst obere,mlsichen Erlasses an die Orts Vorsteher) und Mit-
theilnng des Ergebnisses an den deutschen Landwirthschaftsrath , der
sich mit der Frage von der Verbesserung des Hageiversicherungswe-
senS in Deutschland eingehend beschäftige . Eine Probe vonFleisch-
dünge : mehl,  die eine Fabrik in Antwerpen milgetheist habe , er¬
scheine zu theuer ( fl . 6 . 4 kr. per Cir .) im Vergleicht zum Knochen-
mehl . Die Neuwahl eines Veitrelers von 8 Vereinen bei der Lan¬
de Sg rstü t s ko mm iss  i on  habe mehrfache Cvrrespondrnz mit diesen
Vereinen nölhig gemacht und sei auf den Gutspächler Ruof in Nie-
dcrreuthin und Gutsbesitzer Jul . Wagner in Hochdors als Ersatz¬
mann gefallen . Eine von der Cenlralstelle ergangene Warnung vor
Betheiligung an der Biehversicherunzsanstalt für das
deutsche Reich in Aachen  wegen unreellen Geschäftsbetriebs
sei sofort veröffentlicht worden und werde hier wiederholt . Bei einer
in Stuttgart versuchten Gründung einer Pferde - und Viehver-
sicherungSanftalt  habe sich der Verein durch einen Abgeordneten
betheiligt , es scheine aber bei dem Versuche sein Bewenden zu haben,
da die Betheiligung eine sehr schwache gewesen sei und die Prämien
in dem Statuten -Entwurfe viel zu hoch angesetzt seien . Endlich dürfe
hier wohl auch noch erwähnt werden , daß die Centralstrlle aus den

Redigirt , gedruckt und verlegt

Rechenschaftsbericht pro 1873/74 h-n dem Vereine die Anerkennung'
seines Str ^bens und die Hoffuuig der Nachhaltigkeit desselben auS
gesprochen habe , an der es gewiß nicht fehlen solle. ( Schluß folgt .)

— Stuttgart,  8 . Dez Heute früh zeigte das Thermometer
12 bis 15 Grad Külte , je nach der Lage der Wohnungen , da ein
starker Nordost sich bemerkbar machte . Auf den Höhen um Stutt¬
gart siegt der Schnee über einen Fuß hoch. Die Vögel .haben den
Wald verlassen und sich großentheils in die Stadt geflüchtet , wo ihnen
von gureu Menschen Nahrung gereicht wird . ( Wir knüpfen hieran
die Bitte , dieß schöne Beispiel nachzuahmen ! Die Red .)

— Berlin,  6 . L-cz. Eine Rettung vom Lebcudigbesrabenwerden
wurde in diesen Tagen vollführt . In der Langenstraße verstarb ein
Kind im Alter von ca . fünf bis sechs Jahren nach vorangegangener
kurzer Krankheit . Der consultirie Alzt konnte eist nach etwa 48
Stunden erscheinen , um den Tod des Kindes amtlich zu koiistatiren.
Dasselbe lag bereits im Sarg , mit Blumen reichlich geschmückt, als
der Arzt erschien und sich überzeugte , daß der Tod noch nicht ringe»
treten sei, vielmehr nur ein Starrkrampf vorliege . Sofort augestellte
Wiederbelebungsversuche , namentlich durch Begießen mit eiskaltem Was¬
ser, hatten den günstigen Erfolg , daß das Kind ins Leben zurückgebracht
wurde , nnd Hoffnung vorhanden ist, dasselbe vollständig zu retten.

— Die Forderungen von Geldbewilligung für Reichszwecke , womit
der Reichslag während der Session befaßt wird , sind nach einer Mit-
theilung der „Nat .-Ztg . " noch nicht erschöpft und werden für mili¬
tärische Zwecke noch erheblich erweitert werden . Wie man hört , werden
verlangt 4 Mill . Mark für Baulichkeiten und eine gleiche Summe
von 4 Mill . Mark für AnerüftungSzwecke Diese Mittel sollen
nicht aus den laufenden Einnahmen aufgebracht werden.

Der Dampfer „ Deutschland " . Kapitän E . Brickenstein , von der
Rhederei des „ Noiddeulschev Lloyd " in Bremen , sollte am 4 . ds.
seine Reise von Bre me r h av e n nach New -Aml antreten . Da es
aber bei heftigem N . N - O.  Wind heftig schneite , ging er erst am
Sonntag , den 5 . ds ., Morgens , in See . Am Montag früh ist er,
wie der deutsche Konsul in Harvich telegraphisch nach Bremen gemeldet
hat , auf eine vor der Themsemündung liegende , den Schiffen sehr
gefährliche , durch ein Feuerschiff gekennzeichnete Flugsandbank , den so¬
genannten Kentish Knock, ausgelaufen und mitten durchgebrochen . Es
waren 210 Menschen an Bord , wovon etwa 100 zur Besatzung ge¬
hörten . Das Schiff hatte 2953 Tons Brutto ( 2153 Tons Netto )
Gehalt und eine Maschine von 600 Pfcrdekraft . Bei Caird u . Co.
in Greenock 1866 gebaut , hat es 1,539 .322 ^ gekostet. B « m
letzten Rechnungsabschluß staub eS mit 869,026 ^ zu Buch . Nach
Privatdepeschen der , Fr .Z . " aus Harvich sind 7b Passagiere und 65
Personen von der Mannschaft gerettet , ferner 15 Frauen . Als der
englische Admiralitätsdampfer vom Wrack » Deutschland " nach Shcer-
neß zurückkam , meldete er , das Schiff sei gänzlich gescheitert und keine
lebende Seele mehr darauf . Das letzte Telegramm aus Harvich
lautet : Unter den Geretteten sind drei Ingenieure und der Doktor.
Alle schlafen jetzt ( Morgens 2 Uhr 30 Min .) , selbst der Kapitän
kann nicht mehr geweckt werden . Die Post ist theilweisr gerettet , ./ .-j
von' A^ O^ flschHge r . " (Hiezu Nro . 49 de« UnterhaltungSbiatt «.)
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